
Klimaschutz?

Beton statt Vielfalt
Diese Anlagen sollen auf dem Voslapper Groden Nord entstehen:

Tanklager für verflüssigte Gase Lagerung von Flüssigmethan
(LNG), Sauerstoff und Kohlenstoffdioxid.
Wasserstofferzeuger
Elektrolyseur und Flüssigsalz-Energiespeicher
Luftzerlegungsanlage
Oxy-Gasturbinenkraftwerk
Verdichter (H₂, CO₂)
Meerwasserentsalzung und Wärmetausch
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Durch eine Bebauung entsprechend den Planungen würde das EU-Vogelschutzgebiet komplett entwertet.
Viele sehr seltene und Tier- und Pflanzenarten kommen im Voslapper Groden Nord vor. Dazu gehören
Vogelarten, wie das Tümpfelsumpfhuhn (Prozena porzena), der Wachtelkönig (Crex crex) oder die
Bekassine (Gallinago gallinago), aber auch sehr seltene Pflanzenarten wie die 
Binsenschneide (Cladium mariscus) oder der Sumpf-Stendelwurz (Epipactis palustris), Flechten der
Gattung (Cladonia) und zahlreiche seltene Insektenarten kommen dort vor.

 EU-Schutzgebiete dürfen nur aufgehoben werden, wenn es keine Alternativlösungen für das Projekt gibt.

Aber warum müssen die gesamten Anlagen am tiefen Wasser liegen? Verarbeitet werden Gase, die
per Pipeline transportiert werden. Eine Lage im Binnenland nahe Pipelines z.B. auch bei
unterirdischen Gasspeichern wäre zu prüfen. Angeliefertes Methan könnte dorthin geleitet werden.
Es handelt sich bei den geplanten Anlagen um kritische Infrastruktur im Sinne der EU-Richtlinie (CER-
Richtlinie 2022/2557) und des deutschen BSI-Gesetzes. Eine Konzentration solcher Anlagen auf
engstem Raum erhöht die Vulnerabilität gegenüber Störungen, Angriffen oder Naturgefahren
erheblich. Ein technischer Ausfall, ein Brand, ein Havarieereignis oder ein gezielter Sabotageakt kann
nicht nur eine einzelne Anlage, sondern den gesamten Energiehub und damit auch große Teile der
deutschen Energieversorgung betreffen.

Alternativlos??
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